
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Karlsruher Stadt- und Landbote. 1842-1847
1847

39 (1.4.1847)



uen — tionsgebihr
ge Raum einer

4 6 8 a001 en

auf 3 2 kr.

7* CCCC .

che X . 1847yn R 0 0

em⸗ 5 — — — — — ——

on

res em. Zeitung f t a Ron Bei den K off he icklicherweiſe die Fäulniß

38 ßherzog von Baden hat uns geſtern frühſkeine Fe ritte während des Winters gemacht zu ha —

19. März ) mit Gefolge verlaſſen und ien Weg überſben , ſe bei einiger angewandter Sorgfalt wenig

j 8 orenz nach D eutſchl and gen Aufenthaltſſtens nur geſunde Früchte zur Ausſaat können verwandt
115 dieſes Prinzen in Italien ſoll ſich ſehr wohlthätig auf

.
4 deſſen Geſundheit geäußert ha Es iſt hier die empfel enswerthe Eie getrof —

Sta naten t manffe daß alle Gemeindeglieder , welche nicht die erfor —
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iten R r da vie Bayern iſt nunmehr eine genaue Erhebung
1˖ dem VN ller h vorhandenen Getreidevorräthe ange⸗

Ffn ichtbar , jetzt aber ie zie v vunden dnet worden , und dem Vernehmen nach wird es zu
4 Von dem guten Stande der übrigen Früchte machtnächſt von den Ergebniſſeu dieſer abhhängen, welche wet

nur der Reps und Winterrübſen eine Ausnahme , derfteren Beſchlüſſe , vielleicht auch bezüglich der Ausfuhr
in hieſi Gegend faſt durchaus erfroren iſt , und zwarſnach der Schweiz , zu Abwehr noch höheren St

oder 24. März : Mit BeſorW —Mit
Bewohner unſerer Stadt den geſtrigen ?

nurſherannahen ſehen , allein zu großer Freude Aller waren
elche [ dieſe Beſor ſſe ungegründet , die Ruhe wurde geſtern

un d bede den Düngermaſſen durchfdurch keine Exceſſe mehr geſtört . Allerdings waren auchno —4 tod e 808 fVon Scha den d Brennereibetrieb unterhalte - die eckmäßigſten Vorſichtsmaßregeln getroffen worden ,
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en Einfluß auf der Aus Minden ſchreibt die Kölner Zeitung :
ſogar noch Neigen [ Unſere Stadt gleicht mehr einem Nomadenlager als

ier das Kaſſelerſeiner Stadt mitten im civiliſirten Europa . Unſere Stra —
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Samſtag kein Blatt .
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Monat April ſollen allein 2000 Auswanderer hier ſchonſzuvor ruſſiſche Unterthar

angemeldet ſein ; wenn man zu dieſer Zahl noch dieCzaarnd Eid d Tre
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111 Gerberei - Verkauf . 3 ] ( Lehrlingsgeſuch . ) In eine Manufacturwaa

In der angenehmſten Lage des Mittelrbeinkreiſes , ei ren⸗Handlung wird ein mit den nöthigen Vorkenntniſſen

ner Amtsſtadt zwiſchen Offenburg und Bühl , wird eine
verſehener junger Mann in die Lehre geſucht

vollſtändig gut eingerichtete Gerberei aus freier Hand

verkauft . Die Realität beſteht in einem großen zwei - l1 ] ( Dienſtantrag . ) Auf 1. April iſt ein Lauf

ſtöckigen Wohnhauſe , 11 Zimmer , 2 Küchen , 2 Bühnenfdienſt zu vergeben . Näheres Stephanienſtraße Nro . 28

und großen Trockenboden , 1 Balkenkeller und Waſch - [ 3 ( Logis . ) In der Langenſtraße Nr. 11 ſind auf

küche enthaltend . en 2 Juli oder auch früher zi ˖

Ferner eine zweiſtöckige gut eingerichtete Lohmühle . Stock : Ein Laden mit Wohnung von 4 Zimmern , Al

mit Mühlenrecht , Zurichtſtube und Werkſtätte , 10 Far - kov , Küche, Keller Speicherkammern und Waſchkück

DasDas

Nähere Langeſtraße Nr . 165

6* tbeziehen : Im erſten

benboden , 4 Ledergruben , dann Scheuer und Stallung . — Im zweitenStock : Eine Wohnung von 33 25

0 32 4 *— 5 8* INe 8 on 3 Zinimern

für 20 Stück Vieh , drei Schweinſtälle und Wagenſchopf , Alkor Speicherkami indeonen
2 5

Alkor 4. herkam den üubrigen Bequer

alles unter einem Dach . Fretten Stock eß .
8

Wa 8 D0ο ng vl

Das Haus iſt umgeben mit 2 Gemüſe - und 2 Obſt⸗derſelben Gri AIn len 2 9571 ,

gärten , zwei Morgen groß , in denen ſich 140 tragbareſhei Mauermeiſter Sin

Obſtbäume befinden und werden durch einen großenſfj ( Logis . )
In

0 [ 11 ais . In der neuen Zaähringerſtraße Nr 4

ſtarkfaälligen Bach , der zugleich am Hauſe vorbeifließt , iſt 424 möblirt *
8

8 U 1 dliches moblirtes immer , U inem auf
durchſchnitten , iſt geeignet zum Betrieb eines jeglichen dz, Straße a KA

Waſſerwerkes.
die Straße gehenden Kreuzſtock , auf den 1. April oder

Der Verkaufspreis beträgt 9000 fl

Näheres hierüben ertheilt

Bühl , den 27 . März 1847

auch ſpäter an einen oder zwei ſolide Herren zu ver

miethen . Näheres im dritten Stock da

2] ( Logis . ) In der Erbprinzenſtraße Nr. 9 iſt de

Das Geſchäfts - Bureau : ulttkere Stock , beſtehend in 5 ineinandergehende Zim

Walchner . mer nebſt Küche , 2 Speicherkammern , Keller , He

1 — ſund Waſchkuͤche auf den 23. Juli d. J

[ 21 Forchheim , Amts Ettlingen . In Auf Verlangen kann auch ein großes 3
dem Kirchenbaufond daſelbſt ſind 4000 fl . [ Stock dazu gegeben werden .

8 auf gerichtliche Verſicherung 31( Logis . ) In 8 Langenſtraße Nr . 187 fft eine

ſogleich auszuleihen . ſchöne Wohnung im zweiten Stock , beſtehend in drei

Forchheim , den 27. März 1847 zimm Kück nebſt alle n.

Der Stiftungs - Vorſtand

S chott .

[ I ] Feinſter amerikaniſcher Schnupftabuk in friſcher aus⸗ Für Auswanderer !

gezeichner Qualität , wegen ſeines natürlichen Parfümsſs [ 1 ] Bei G. Holtzmann in Kartsrube iſt zu haben :

ſehr zu empfehlen , ſowie ächter amerikaniſcher Kautabak Handbuch und Wegweiſer für Auswan⸗

iſt zu haben bei derer nach den Vereinigt dame

Adolph Döriug ; , Prika und 2 Von Frane zrun d. Mit

Firma : A . Kräuter Wittwe , ner Karte Preis
1 fl.

Karl⸗Friedrichsſtraße Nr . 6 Rathgeber für Auswanderungsluſtige .
— — — CEine umfaſſende Beleuchtung der bisherigen deutſchen

[ 11 Gefrorenes , Porter , Ale und Salvator Anſiedelungspläne ꝛc. Von Tr . Bri Mit 17

Bier iſt fortwährend zu haben bei Karten und Pläne . — Preis geb 2 fl. 42 kr.

H . Drechsler , Bierbrauer ,
Fenre 57 Staafe - Fapier

Langeſtraße Nr . 33 . 803

N ↄpEt Papier
11 ( Verkauf . ) 100 Seſter gute Kartoffeln ſind 2222 — ＋

zu verkaufen Langeſtraße Nr . 33 .
Saden

6 2
— ◻⏑ N 8 Bad 0fl . Looſe 50

11 ( Verkauf . ) In der Spitalſtraße Nr . 49 iſt ein 35 fl. Looſe 35/% 3

guter Strobſtuhl zu verkaufen . — ionen 3½ 90

111(SOffene Lehrlingsſtelle . ) Einjunger Menſch , Darmſtadt

der die Handlung erlernen will und die hiezu nöthigen 25 fl 27²

Schulkenntniſſe beſitzt , findet unter annehmbaren Be⸗ 1

dingungen einen Platz . Näheres auf dem Comptoir Naſſau . . 25 fl. Loc

dieſes Blattes .

[ 31 ( Lehrlingsgeſuch . ) Es wird auf
Wenirt

gen dillige Bedingungen ein Lehrling als Schlo if — ſorten 28

genommen bei Neue Le 11 20 Franken⸗Stuͤcke . 9 32

E . F . Pfetſch , Friedrichsd ' or 9 5⁴ Eng eigns . . 11 57

Schloſſer und Maſchinenbauer . [ Holl . 10 fl Stuͤcke. 9 57 [L ganze 2 43

1 2 2 Duke „ „ „ 36
Neue Zähringerſtraße Nr . 9. Dukaten —

* N 8 W Sutſchuu Ryur in Fruhe

Druck und Verlag unter Verantwe rtlichkeit des Artiſtiſchen Inſtituts B. Gutſch u. Rupp in Karlsruhe .
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